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Zum Geleit

n den 9 Jahren ſeines Beſtehens iſt der „Deutſche Zimmermeiſter⸗
Kalender “ zu einem Freunde und Berater des deutſchen Zimmer⸗
meiſters geworden , den niemand miſſen möchte . Und zwar liegt

der Grund für ſolche Beliebtheit weniger in der Form und Ausſtattung
als vielmehr in der ganzen Art , in der er zum Zimmermeiſter ſpricht .
Das in ihm zuſammengetragene Wiſſen iſt nicht theoretiſcher Ballaſt ,
ſondern aus der Praxis für die Praxis gewonnen . Man verſteht
einander von Anfang an, weil man die Eigenarten des Zimmermanns
und ſeine Welt kennt und darauf eingeht . Das Zimmerhandwerk
gehört zu den konſtruierenden Berufen , die ſich durch die Mannig⸗
faltigkeit der ſchöpferiſchen Möglichkeiten auszeichnen , ſein Schaffen iſt
im beſten Sinne Volkskunſt , Zimmermannskunſt und nicht ein geiſt⸗
tötendes Schema . Dazu gehört aber ein umfangreiches Rüſtzeug , eine
Kenntnis des Bauſtoffes Holz , ſeiner Eigenſchaften und ſeiner Be⸗
arbeitungsfähigkeit . Hier ſetzt die Hilfe des Kalenders ein , die um ſo
wirkſamer wird , als der Fachmann unmittelbar zum Fachmanne ſpricht .
Die Baukunſt ſteht nicht ſtill ; gemachte Erfahrungen werden aus⸗
gewertet , und neue Verſuche verlocken zu neuen Konſtruktionen . Ein
altes Sprichwort ſagt : Wer raſtet , der roſtet ! Und deshalb will der
Zimmermeiſter⸗Kalender ſeinen berufenen Leſerkreis über jeden Fort⸗
ſchritt im Holzbau in ſachlicher und zuverläſſiger Weiſe beraten . Er
leiſtet hiermit nicht nur eine Erziehungsarbeit , wie ſie gerade in
unſerem Handwerk vonnöten iſt , ſondern er ſtärkt damit auch das
Vertrauen und das Verantwortungsgefühl innerhalb der Schickſals⸗
gemeinſchaft , innerhalb der Familie der deutſchen Zimmermeiſter , auf
daß jeder durchdrungen von dem Gedanken der Volksgemeinſchaft ſich
ratend und helfend immer mehr einſetze für den Berufsgenoſſen und
ſo die Geſinnung und die Weltanſchauung befeſtige , die Grundlage
des nationalſozialiſtiſchen Staates iſt . Wer in dieſem Sinne arbeitet ,
wird Dauerndes ſchaffen , und ſo wünſchen wir unſerem beſcheidenen
Büchlein auf ſeiner Fahrt ins Jahr 1935 den beſten Erfolg .
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Reichsverbandsleiter . Reichsverbandsgeſchäftsführer .
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